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Erklärungen der Abkürzungen für Anlage 3e bis 3i
Ë Äquivalenz mit der für diesen Abschnitt zitierten Einzelrichtline
BEB Betriebserlaubnisbogen, Bestätigung, daß das Fahrzeug oder der Bauteil den Bestimmun-

gen der jeweiligen EU-Richtlinie entspricht
BEF Befund, technische Sachverhaltsdarstellung ähnlich Prüfprotokoll durch inländische Prüf-

organe
BGB Bauartgenehmigungsbogen, wie BEB, in der Regel für Bauteile
EG, TG Einzelgenehmigung, Typengenehmigung
GA Gutachten, analog Prüfprotokoll, zusätzlich mit Bewertung
GFB Genehmigungsformblatt (Benachrichtigung über die Genehmigung), Bestätigung, daß das

Fahrzeug oder der Bauteil der jeweiligen ECE-Regelung entspricht
GZ Genehmigungszeichen für Bauteile, die den einschlägigen EU-Richtlinien oder ECE-

Regelungen entsprechen
HA Angabe des Fahrzeugherstellers
HV Verantwortungsbereich des Fahrzeugherstellers
Prüfprotokoll enthält Beschreibung und Meßwerte, ausgestellt von BPA, Ziviltechniker, autorisierter in-

oder ausländischer Prüfstelle oder Sachverständigem gemäß §§ 124 oder 125 KFG 1967
SV Prüfung durch den Sachverständigen im Rahmen der Typen- oder Einzelgenehmigung
TGB Typengenehmigungsbogen, wie Bauartgenehmigungsbogen
39. KDV Zitat betrifft Fassung bis zur 39. KDV-Novelle, im Rahmen der Übergangsbestimmungen

teilweise anwendbar.“

65. Anlage 5e lautet:
„Anlage 5e

zu § 25d
A. Kennzeichentafelarten und -formate
A.1. Maße und Schriftfelder
A.2. Inhalte der Felder

A.2.1. Herstellerzeichen
A.2.2. Wappenplaketten
A.2.3. Ablaufvignette

A.3. Größe und Form der Schriftzeichen
B. Materialien und Prüfeigenschaften
B.1. Beschaffenheit der Kennzeichentafeln
B.2. Grundfolie für Kennzeichentafeln

B.2.1. Folie
B.2.2. Prägefähigkeit
B.2.3. Prägung
B.2.4. Technische Prüfungsbedingungen

B.2.4.1. Prüfstücke
B.2.4.2. Durchführung der Prüfung
B.2.4.3. Prüfungsverfahren für Kennzeichentafeln

B.2.4.3.1. Temperaturbeständigkeit
B.2.4.3.2. Haftung der Folien (DIN 53151)
B.2.4.3.3. Schlagfestigkeit (DIN 5115)
B.2.4.3.4. Biegefestigkeit
B.2.4.3.5. Wasserfestigkeit
B.2.4.3.6. Reinigungsfähigkeit
B.2.4.3.7. Widerstandsfähigkeit gegen Benzin
B.2.4.3.8. Salzsprühtest (DIN 50021)
B.2.4.3.9. Verstärkte Industrieatmosphäre (DIN 50018)
B.2.4.3.10. Künstliche Alterung (DIN 53387)

B.2.5. Optische Wirkung
B.2.5.1. Rückstrahlwirkung der Folie
B.2.5.2. Colorimetrische Eigenschaften

B.3. Qualität und Garantie
C. Entgelte für Typen von Kennzeichen


